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Der Europäische Wirtschafts- und Sozialausschuss (EWSA) vertritt Arbeitnehmer- 
und Arbeitgeberverbände sowie andere Akteure der organisierten Zivilgesellschaft 
der EU. Sein Akteurs- und Funktionsprofil im europäischen Mehrebenen- und 
 Akteurssystem wurde bislang nicht untersucht. Der vorliegende Band schließt 
 diese Lücke, indem er die vertragsrechtliche Einbettung des EWSA seiner effek-
tiven Mitwirkung im EU-Politikzyklus gegenüberstellt. Die Studie  analysiert dabei die 
Interaktion des EWSA mit anderen politischen Akteuren auf verschiedenen  Ebenen 
innerhalb und außerhalb der EU. Sie zeigt, dass der EWSA strategische Netzwerke 
gebildet hat, um als Schnittstelle zwischen Zivilgesellschaft und EU-Organen wahr-
genommen und genutzt zu werden.
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